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Antrag an das 68. Studierendenparlament in der Sitzung vom 01.02.23 

Antragsteller:  

Grüne Hochschulgruppe Saar & Ring Christlich-Demokratischer Studen-

ten Saar 

 

Installation von Wildblumenwiesen auf dem Campus Saarbrücken 

 

Das Studierendenparlament möge Folgendes beschließen: 

Das Studierendenparlament fordert das Universitätspräsidium dazu auf, die Einrichtung von 

Wildblumenwiesen an folgenden Standorten (vgl. angefügter Lageplan) auf dem Campus Saar-

brücken anzuordnen: 

• Östlich von A5.4  

• Westlich von A2.4 

Darüber hinaus würden wir das Projekt gerne in Zukunft um weitere Flächen erweitern. 

Ferner ruft das Studierendenparlament ansässige Privatunternehmen dazu auf, geeignete Teil-

bereiche ihrer Fläche, sofern vorhanden, ebenfalls in Wildblumenwiesen umzuwandeln. 

The Student Parliament requests the University President's Office to order the establishment of 

wildflower meadows at the following locations (see attached map) on the Saarbrücken campus: 

• East of A5.4  

• West of A2.4 

• West of SULB 

• South of B6.8 

• South of C7.3 

• Northeast of the East Parking Building 

Furthermore, the Student Parliament calls on established private companies to convert suitable 

parts of their areas, if available, into wildflower meadows as well. 

 

Begründung: 

Wiesenflächen sollen nicht mehr gemäht werden, um die natürliche Flora und Fauna, insbeson-

dere die unieigenen Wildbienen, zu unterstützen und einen erweiterten Lebensraum zu ermög-

lichen. Wildblumen können von Studierenden selbst verteilt werden und somit spart die Uni-

versität sich Kosten für die Pflege dieser Bereiche. Als geeignet werden Bereiche angesehen, 

die nicht regelmäßig überquert werden müssen und nicht als Lernwiesen bekannt sind. Solche 

geeigneten Bereiche sind anbei exemplarisch auf dem Campus-Lageplan eingezeichnet.  

Meadow areas should no longer be mown to support the natural flora and fauna, especially the 

university's own wild bees, and to create an expanded habitat. Wildflowers can be distributed 
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by students themselves, thus saving the university money on maintaining these areas. Areas that 

do not require regular crossing and are not known as learning meadows are considered 

suitable. Such suitable areas are shown as examples on the campus map.  

 

 

 


